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Top 4 Gutachten Starkregenschutzmaßnahmen Am Ohligberg 
 
Der Vorsitzende übergibt das Wort zuerst an Herrn Orschekowski. Dieser erklärt, 
dass am heutigen Tage nur das Gutachten vom Ohligberg vorgestellt würde. Alles 
weiter werde in einer nächsten oder übernächsten Ortsratssitzung von dem Büro 
kommen, das beauftragt worden sei, das Starkregenkataster für die Stadt zu 
erstellen. Es werde dann im Ortsrat von Herrn Banowitz vorgestellt. Dort gehe es 
dann auch darum, wie die Bürger sich beteiligen könnten.  
Heute werde nur das Auftaktgutachten für den Ohligberg vorgestellt. Einen Ausbau 
des Ohligberges werde es auf jeden Fall geben, der Stadtrat hätte dazu bereits die 
Gelder genehmigt, teilt er abschließend mit.  
 
Er übergibt das Wort an Dipl.-Ing. Roland Desgranges vom Büro cp.  
Dieser stellt sein Gutachten ausführlich vor.  
 
Er beantwortet alle Fragen der Ortsratsmitglieder bezüglich der Landwirtschaft und 
auch der zeitlichen Abfolge der Maßnahmen. Alle angedachten Maßnahmen seien 
aber keine Garantie, dass ein Ereignis wie in diesem Jahr nicht mehr stattfinde.  
 
ORM Wußler spricht nochmal den Sportplatz an. Dort seien die Maßnahmen sehr 
wichtig. Eine zweite Reparatur in Höhe von 18.000 Euro könne der Verein nicht 
kompensieren, dann sei er pleite. Dies gehöre zum Starkregenkataster, nicht zu 
diesem Gutachten über den Ohligberg, erklärt Herr Orschekowski nochmals. Die 
Daten des Starkregenkatasters würden der Bevölkerung auch zur Verfügung 
gestellt.  
 
 
 
 
 
 


